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MAIL von Dr.Christoph Leitl vom 26.11.2012 

 
 
Sehr geehrter Herr Prof. Gems, 
 
vielen Dank für Ihr Schreiben vom Oktober 2012, in dem Sie die Bedenken des ADG-Fachverbands 
der Geometrie hinsichtlich des Lehrplans der Neuen Mittelschule ausführen. 
 
Das österreichische Pflichtschulsystem räumt praxisorientierten Unterrichtsfeldern, wie unter 
anderem der Ausbildung des räumlichen Vorstellungsvermögens, allgemein wenig Platz ein.  
Dies kann naturgemäß zu einer Benachteiligung jener Schülerinnen und Schüler führen, die sich 
mit einem „handwerklichen“ Lernansatz leichter tun. Aus Rückmeldungen unserer Unternehmen 
weiß ich, dass gerade diese Jugendlichen im Bereich der dualen Ausbildung vielfach 
hervorragende Leistungen erbringen.  
 
Aufgabe und Ziel des Lehrplans der Mittelschule soll aus Sicht der Wirtschaft sein, dass jede 
Schülerin und jeder Schüler ihre/seine individuellen Talente und Neigungen bestmöglich zur 
Entfaltung bringen kann. Wichtig erscheint dabei vor allem, die notwendigen Inhalte in 
gebotener Form und in gesicherter Qualität zu vermitteln. Dies scheint im Bereich der 
Geometrie am besten durch einen eigenen Gegenstand „Geometrisches Zeichnen“ gewährleistet.  
 
Wenn im Rahmen der schulautonomen Lehrplangestaltung die Lernziele des Geometrischen 
Zeichnens in den Mathematikunterricht integriert werden, muss dies in den Bildungsstandards 
der 8. Schulstufe entsprechend abgebildet werden. 
 
Ich verstehe Ihre Besorgnis und bestätige gerne, dass sich auch die Wirtschaftskammer weiterhin 
bei den zuständigen Stellen für den Erhalt des Umfangs technisch-praktischer 
Unterrichtsgegenstände in der Sekundarstufe I einsetzen wird. 
 
Freundliche Grüße 
 
Ihr  
Christoph Leitl 
 
 
Dr. Christoph Leitl 
________________________________________ 
Präsident der Wirtschaftskammer Österreich 
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